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Herren Kreisliga B

TV Gernsbach II : TTC Iffezheim V 
Freitag, 21.10.2022, 20:30 Uhr

TV Gernsbach II verliert knapp gegen TTC Iffezheim V

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 34:34 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Iffezheim V ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga B gegen den TV Gernsbach
II. 240 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Paisdzior / Merkel den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine knappe Niederlage gab es für Kübler / Hornung beim 2:3 gegen Steuerer / Zoller.
Zwischenzeitlich konnten Hafner / Wieland zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen
Paisdzior / Merkel aber trotzdem mit 9:11, 8:11, 11:8, 2:11. Gekämpft bis zum Schluss hatten am
Nachbartisch Hafner / Viola in der Begegnung gegen Franke / Pallek, mussten jedoch trotzdem ein 2:
3 unterschreiben. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Jörg
Hafner hatte gegen Rolf-Dieter Merkel bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme und bestätigte
damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Auf dem falschen Fuß erwischte
Karlheinz Kübler seinen Gegner Waldemar Paisdzior beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Nicht so gut lief es indes für Stefan Hafner bei seinem 0:3 gegen Daniel Franke. Mit 3:1
hatte Karl-Heinz Viola im Doppel gegen Robin Steuerer dagegen die Nase vorn. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte dann Marvin Wieland das Spiel gegen Nora Pallek und gewann mit
6:11, 11:9, 11:8 11:7. 2:3 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Bernhard Hornung
und Norbert Zoller am Tisch die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Jörg Hafner bei
seiner Pleite gegen Waldemar Paisdzior. Nur einen Satzerfolg verbuchte Karlheinz Kübler bei seiner
Niederlage gegen Rolf-Dieter Merkel. Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Stefan Hafner
gegen Robin Steuerer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11, 11:7, 11:7 nicht verloren.
Der neue Zwischenstand war 5:7. Ein hartes Stück Arbeit hatte Karl-Heinz Viola gegen Daniel
Franke zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Lange
umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Marvin Wieland und Norbert Zoller, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Bernhard
Hornung und Nora Pallek aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Kübler
/ Hornung und Paisdzior / Merkel, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Gernsbach II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTV Muckenschopf III am 28.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft des
TTC Iffezheim V wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Weitenung II am 03.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Gernsbach II

Doppel: Kübler / Hornung 0:2, Hafner / Wieland 0:1, Hafner / Viola 0:1 
Einzel: J. Hafner 1:1, K. Kübler 1:1, S. Hafner 1:1, K. Viola 2:0, M. Wieland 2:0, B. Hornung 0:2 

 TTC Iffezheim V
Doppel: Paisdzior / Merkel 2:0, Steuerer / Zoller 1:0, Franke / Pallek 1:0 
Einzel: W. Paisdzior 1:1, R. Merkel 1:1, R. Steuerer 0:2, D. Franke 1:1, N. Zoller 1:1, N. Pallek 1:1


